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I. Leistungsbeschreibung 
 
Beratung 
Die Frauenberatungsstelle frauen e.V. hält eine „Fachstelle gegen sexualisierte 
Gewalt“ für Frauen und Mädchen im Kreis Coesfeld vor. Die Mitarbeiterinnen der 
Fachstelle sind Ansprechpartnerin für Mädchen ab 14 Jahren, die sexualisierte Gewalt 
erlebt haben. Dazu wurden folgende niedrigschwellige Angebote vorgehalten: 

• Telefonische Erreichbarkeit 
• Offene Sprechzeiten 

• Durchführung von Beratungsgesprächen 
• Krisenintervention  

• Begleitung von Hilfesuchenden zu Ärzten, Jugendamt, Polizei, 
Rechtsanwälten, Gericht, etc. 

• Vermittlung/Unterbringung in Schutzeinrichtungen 
 
Je nach individuellem Bedarf waren die inhaltlichen Schwerpunkte der Beratung:  

• Psychosoziale Hilfen nach Erfahrungen von sexualisierter Gewalt (wie bei 
Vergewaltigung, sexueller Nötigung, sexueller Missbrauch in der Kindheit), 
unter anderem bei der Bewältigung des Erlebten und den damit 
einhergehenden Schuld- und Schamgefühlen 

• Traumaspezifische Stabilisierung 

• Psychosoziale Hilfe bei der Überwindung von Krisen 
• Orientierung und Information zum Abwägen des Für und Wider einer 

Strafanzeige 
• Begleitung zu Ärzten, Polizei, Gericht, etc. 

• Gestaltung, Erhalt oder Neuorientierung sozialer Beziehungen unter 
besonderer Berücksichtigung der Tatsache, dass Täter in der Mehrzahl aus dem 
Verwandten- und Bekanntenkreis stammen 

• Erhalt und Förderung von Grundkompetenzen in der Alltagsbewältigung 

• Vermittlung von medizinischen bzw. therapeutischen Hilfen (ambulant oder 
stationär) 

• Fallbezogene Beratung und Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und 
Diensten 

• Beratung von Angehörigen und/ oder Bezugspersonen 
 
Zielgruppe 
14-17jährige Mädchen, die von sexualisierter Gewalt betroffen sind 



 
Personelle Ausstattung - Qualifikation 
Der Träger der Frauenberatungsstelle beschäftigt Fachkräfte mit einem gesamten 
Stellenumfang von  insgesamt 2 Vollzeitstellen. Die drei Beraterinnen bei frauen e.V. 
verfügen über Abschlüsse als Diplom-Sozialpädagogin und Diplom-Sozialarbeiterin 
mit unterschiedlichen Zusatzqualifikationen, wie Fachberaterin für 
Psychotraumatologie, Systemische Therapeutin etc.  
 
Zugänge - Erreichbarkeit 
Der Hauptsitz des Trägers befindet sich in der Kreisstadt Coesfeld. Die 
Räumlichkeiten sind zentral in Bahnhofsnähe gelegen. Zur Wahrnehmung der 
Aufgaben verfügt der Träger über funktionale Räumlichkeiten, u. a. Beratungs- und 
Gruppenräume.  
Des Weiteren wurden einmal die Woche ein Beratungsangebot in Dülmen 
vorgehalten. Das Beratungsangebot befindet sich auch in Bahnhofsnähe und ist mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln vom Südkreis aus gut erreichbar.  
Bei Bedarf stehen dem Träger nach Absprache mit anderen Hilfeeinrichtungen noch 
weitere Räume für Beratungen vor Ort in den einzelnen Kommunen zur Verfügung. 
Es wurden `Offene Sprechzeiten` an drei Tagen in der Woche vorgehalten, in denen 
gewährleistet wurde, dass mindestens eine Mitarbeiterin der Frauenberatungsstelle 
telefonisch und persönlich erreichbar ist. 
Die o.g. Erreichbarkeiten als niedrigschwelliger Zugänge zu dem spezialisierten 
Beratungsangebot bei sexuellem Missbrauch sind von den Mädchen persönlich als 
auch telefonisch genutzt worden. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die Entwicklung und Herausgabe von Informationsmaterial mit entsprechendem 
Beratungsangebot ist wichtiger Bestandteil der fachlichen Arbeit. Aus diesem Grund 
ist ein spezieller Flyer für Mädchen entwickelt worden, in dem dargestellt wird, wie 
es einem nach Übergriffen gehen kann mit Verweis auf das Beratungsangebot von 
frauen e.V..  (siehe Anlage) 
 
Multiplikatoren/ Schulungen 
In den Räumen von frauen e.V. ist Anfang 2013 eine  Multiplikatorenschulung von 
pädagogischen Fachkräften (Schulsozialpädagogen und Beratungslehrern) aus dem 
gesamten Kreis Coesfeld zum Thema „sexueller Missbrauch“ durchgeführt worden. 
Bei diesen Fachtag ging es darum Handlungskompetenzen bei Verdacht auf sexuellen 
Missbrauch zu erweitern und die Fähigkeit zur Unterstützung von betroffenen 
Kindern und Jugendlichen zu stärken. 
 



Vernetzung 
Ein wichtiger Schwerpunkt der fachlichen Arbeit gegen sexuellen Missbrauch ist die 
regionale Vernetzung. Daher gehörte ein regelmäßiger themenspezifischer Austausch 
mit Fachleuten aus unterschiedlichen Einrichtungen und Institutionen im Kreis 
Coesfeld zu den fachlichen Standards der Frauenberatungsstelle. 
frauen e.V. ist in folgenden Arbeitsgremien im Kreis Coesfeld vertreten: 

• Runder Tisch zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und Kinder im Kreis 
Coesfeld 

• Arbeitskreis Mädchen der Stadt Coesfeld 

• Netzwerk Frauen- und Mädchenarbeit Dülmen 
 
II. Statistik 2012/ 2013 ( Jan.-Sept.) 
 
Thema: sexualisierte Gewalt 
Beratungszahlen: 14-17jährigen Mädchen  

 
2012 
Kreis Coesfeld 
 

13 Mädchen 

Stadt Coesfeld 
 

3 Mädchen 

Stadt Dülmen 
 

5 Mädchen 

 
Beratene Eltern und Bezugspersonen insgesamt : 59 
 
2013 (Jan.-Sept.) 
Kreis Coesfeld 
 

14 Mädchen 

Stadt Coesfeld 
 

7 Mädchen 

Stadt Dülmen 
 

5 Mädchen 

 
Beratene Eltern und Bezugspersonen insgesamt :  47 
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